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MARKUS 4,20


Diese aber sind’s, bei denen auf gutes


Land gesät ist: die hören das Wort und


Nehmen’s an und bringen Frucht, einige


Dreißigfach und einige sechzigfach und


Einige hundertfach.


Lutherbibel




Amazonas


Arte-Fernseh-gereist


In Choichoichica


Am Amazonas


Weitab


Von aller Bosheit


Verzerrung


Und Manipulation


Freut sich


Josefmalina


Auf der Oliviera


Über ihr


Manjok-Mehl-Essen


Teilt es mit allen


Und singt unter einem


Regenschirm


Den Wasserwolkenlärm


Trocken


Millionenmeilenweit


Entfernt


Sehe ich sie


Sitze


Vorm Bild-Schirm


Der tausend Augen und Ohren


Dennoch unverloren


Beschirmt


Freue ich mich


Mit ihr




Bunter Blumenstrauß


Hier nun also


Holt meine Tochter


Immer so einen


Schönen bunten Glockenbach-Blumenstrauß


Für funffuffzig


Grüß Gott!


Und nun


Der kleine pummelige Herr


Luftnäsig pausbackig grün-bekittelt


Mit Herr-z-Kußmund.


Sage ich: Wissen Sie – meine Tochter-


Es ist so ’ne Lütte I,59 ,Größe 34


Mit Sommersprossen und rotblond und…


»’s hoats so oan grünen Moantel oan, i woass, i woass,


Und ’ist so oas nettes Madel und wenn’s oabends spat koammt


Doann soags:


Ginge es vielleicht noch, dass sie mir so einen bunten Strauss


Verkaufen – ich weiß – eigentlich hätten Sie ja schon Feierabend….«


»Wissen’s i hoab hier viel Prominenz – oaber soawoas wie ihre Tochter – noa!«


Wie stolz darf ein Mutterherz anschwellen?


Bis hier – gerade bis hier


Und dann himmelwärts


In rosarot und blau-blausa-weiß




in







Der Stadt mit Herz
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Belesen


Sie sagen


Ich lese nicht


Und hinterfragen mich:


Abba Abba – aber


Ich lese mit Mut


Und lese so gut


Lese aus den Augen


Blicke


Von den Sternen


Himmelsstücke


Aus den Wolken


Luftiküsse


Aus manchen Gesten


Hindernisse


Lese hinter


Den Kulissen


Selbsternannter Weisheit


Dummes Wissen


Hinter Fasssaden-Schaden-Freundlichkeit


Mörderwort – gewaltbereit


Lese wortloses


Verstehen


Lese Hoffen Bangen Wehen


Lese hinter Hab und Gut


Neid mit aufgetischter Wut


Hinter titel-großer Macht:


Sieh nur – bald ist es vollbracht


Hinter »ICH bin Erster Schein«


Werden VORN die LETZTEN sein


Lese hinter Zeilen- Zeit


Gottes große Ewigkeit


Mit seiner Liebe seiner Güte


Füll ich buchstäblich ’ne Tüte


Alphabetisch – lesbereit


Bis in die Unendlichkeit




Glücksgeschenk


Das Glück des Lebens


Ist:


Wenn man einfach nur lebt


Und ab und an


In den Wolken schwebt


Beim Glück des Lebens


Kann man sich freuen


Und lässt mal Fünfe gerade sein


Beim Glück des Lebens


Sieht man lachend hinweg


Über Hindernisse Schiet und Dreck


Das Glück des Lebens heißt:


Wieder Freunde finden


Und Kümmernisse überwinden


Das Glück des Lebens


In der Großstadt mit Herz


Tragen Engel es himmelwärts


Und irdisch wird mir hier endlich verbucht


Was ich so lange schon habe gesucht
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